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Nr. 16 


W. 


Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Kreistagwahlen. 


A) Aufforderung zur Einreichung von Wahl⸗ 
vovſeh lägen. 
Gemäß $ 9 Abſatz 2 des Ureistagwahlgeſetzes vom 1. 2. 1927 


(Geſetzblatt Nr. 6) in Verbindung mit § 1% der Wahlordnung (Ges 
ſetzlatt Nr. ui) wird für die am Sonntag, den 22. Mai d. Is. ſtatt⸗ 
findenden Kreistagwahlen hiermit zur Einreichung von Wahlvor— 
ſchlägen für den Wahlbezirk Kreis Gr. Werder bis 


ſpäteſtens den 1. Mai 1927 einſchließlich 


aufgefordert. 


Ueber Beſchaffenheit und Inhalt der Wahlvorſchläge gelten fol— 


gende Vorſchriften: 


1. 


I 


Die Wahlvorſchläge müſſen von zehn im Wahlbezirke wahlberech— 
tigten Perſonen unterzeichnet ſein. Die Namen der Bewerber müſſen 
in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt ſein. 


namen aufgeführt und ihr Stand oder Beruf, ſowie ihr Wohnort 
und ihre Wohnung ſo deutlich angegeben werden, daß über ihre 
Perſönlichkeit kein Zweifel beſteht. 


In den Wahlvorſchlägen follen die ea mit Su⸗ und Vor⸗ 


„In den Wahlvorſchlag darf nur aufgenommen werden, wer feine 


Huſtimmung dazu ſchriftlich erklärt hat. 
In dem einzelnen Wahlbezirk darf ein Bewerber nur einmal 
vorgeſchlagen werden. 


. Die Unterzeichner der Wahlvorſchläge ſollen ihren Unterſchriften 


die Angabe ihres Berufes oder Standes und ihres Wohnortes und 

ihrer Wohnung beifügen. 

Mit dem Wahlvorſchlage ſind einzureichen: 

a) Die Erklärung der Bewerber, daß ſie der Aufnahme ihrer 
Namen in den Wahlvorſchlag zuſtimmen; 

b) die gemeindebehördliche Beſcheinigung, daß die Bewerber am 
Wahltage das fünfundzwanzigſte Lebensjahr vollendet haben, 
Danziger Staatsangehörige ſind, im Kreiſe wohnen oder ſeit 6 
Monaten ihren Aufenthalt haben und vom Wahlrechte nicht 
ausgeſchloſſen ſind; 

c) die gemeindebehördliche Beſcheinigung, daß die Unterzeichner 
des Wahlvorſchlages in die Wählerliſte oder Wahlkartei einge- 
tragen ſind. Die Gemeindebehörden haben die Beſcheinigungen 
auf Antrag gebührenfrei auszuſtellen. 


Jeder Wahlvorſchlag ſoll mit einem auf die Parteiſtellung der 


Bewerber hinweiſenden oder einem fonftigen Kennworte verſehen 
ſein, das ihn von allen anderen Wahlvorſchlägen in demſelben 
Wahlkreiſe deutlich unterſcheidet. Irreführende Kennwörter ſind 
unzuläſſig. 


In jedem Wahlvorſchlage muß ein Vertrauensmann und ein 


Stellvertreter bezeichnet werden, die zur Abgabe von Erklärungen 
gegenüber dem Wahlkommiſſar und dem Wahlausſchuſſe bevoll— 
mächtigt find. Fehlt dieſe Bezeichnung, fo gilt der erſte Unterzeich⸗ 
ner als Vertrauensmann, der zweite als fein Stellvertreter. 5 

Die gleichen Perſonen können nicht als Vertrauensmänner für 
mehrere Wahlvorſchläge benannt werden. 


Erklärt mehr als die Hälfte der Unterzeichner eines Wahlvorſchlages 


ſchriftlich, daß der Vertrauensmann oder fein Stellvertreter durch 
einen anderen erſetzt werden ſoll, ſo tritt dieſer an die Stelle des 
früheren Vertrauensmannes, fobald die Erklärung dem Wahlkom— 
miſſar zugeht. 


. Eine telegraphiſche Erklärung gilt als ſchriftliche Erklärung im 


Sinne des § 9 Abſatz 2 des Ureistagwahlgeſetzes, ſowie der Siffer 
3 (Abſatz 1) und 7 dieſer Bekanntmachung, wenn fie durch eine 
ſpäteſtens am vierten Tage nach Ablauf der Friſt eingegangene 
ſchriftliche Erklärung beſtätigt wird. 


‚Die Verbindung von Wahlverſchlägen iſt unzu⸗ 


läſſig. 
B) Bekanntgabe der Namen der Beifiger und der 
Stellvertreter des Wahlausſchuſſes. 

Nach § is des Kreistagwahlgeſetzes in Verbindung mit § 25 
der Wahlordnung beſteht der Wahlausſchuß außer dem Wahlkom⸗ 
miſſar oder ſeinem Stellvertreter aus vier Beiſitzern nebſt der glei⸗ 
chen Anzahl Stellvertreter. Die Vertrauensmänner und ihre Stell- 
vertreter — vorſtehend Ziffer 6 — können richt Beiſitzer fein. 


Neuteich, den 13. April 


— 


1927 


In den Wahlaus ſchuß für den Wahlbezirk Kreis Gr. Werder 
ſind berufen worden: N 
A) Als Beifitzer: 
1. Gutsbeſitzer Regehr-Rückenau, 
2. Prodekan Gehrmann-Tiegenhagen, 
5. Zimmerer Haak⸗Ladekopp, 
4. Simmerer Tetzlaff-Jungfer. 
B) Als Stellvertreter: 
Su 1: Kaufmann Hornowski-Tiegenhof, 
Zu 2: Pfarrer Dr. Maier⸗Tiegenhof, 
Zu 3: Hausmeiſter Dreyer-Tiegenhof, 
Zu 4: Arbeiter Wilhelm Henkel-Tiegenhof. 
Tiegenhof, den 11. April 1922. 
Der Landrat als Wahlkommiſſar für den 
Wahlbezirk 01 Gr Werder. 
Poll. 


Nr. la. —ſ . 
Wohnungsbauabgabe und Cohnſummenſteuer. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Ureiſes werden 
an pünktliche Einreichung der Abrechnung über Wohnungsbauabgabe 
und Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr Jauu ar- märz 1027 
ſowie an Abführung der Steuerbeträge an die Kreisſparkaſſe hier⸗ 
ſelbſt — Konto Nr. 612 — 

beſtimmt bis zum 25. April d. Is. 
erinnert. 

Gleichzeitig erſuche ichumRückſendung derkfebeliſten über Wohnungs⸗ 
bauabgaben und Lohnſummenſteuer für das Rechnungsjahr 1926 gleich» 
falls bis zum obigen Termin. 

Tiegenhof, den 7. April 1927. 

1 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
r. 2. Te a ar 


Rückfälligenliſte und Mitteilungen 
vom Tode Beſtrafter. 


Allgemeine Verfügung Nr. 4 vom 26. Januar 1927 betreffend Rück- 
fälligenliſte und Mitteilungen vom Tode Beſtrafter. 

Die Rundverfügungen des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 20. 
Juli 1905 — | 1752 — und 6. Oktober 1905 — 1 2426 — be⸗ 
treffend Führung einer Rückfälligenliſte werden mit Wirkung vom 1. 
Januar 1927 an aufgehoben. 

Desgleichen werden mit Wirkung vom 1. Januar 1922 an die 
folgenden Verfügungen betreffend Mitteilungen vom Tode Beſtrafter 
aufgehoben: 

Kundverfügung des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 4. April 

1882 — 11145 —, 
Kundverfügung des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 5. Januar 
1904 — 118671 —, 
Allgemeine Verfügung vom 5. November 1890 (J. M. Bl. S. 280), 
8 5 „ 8. Februar 1918 (J. M. Bl. S. 38), 
Erlaß des Miniſters des, Innern vom 14. Juli 1890 [J. M. Bl. S. 280), 
u 5 5 8 „ 26. Januar 1918(J. M. Bl. S. 38). 
Danzig, den 26. Januar 1927. / 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Juſtizabteilung und Abteilung des Innern. 
J. 350/27. gez. Sahm. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 8. April 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 3. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Grtspolizei⸗ und Grtsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando erſuche ich, nach dem Aufenthalt des am 4. 10. 
1900 in Cießau, Kreis Neuſtadt geborenen Poftaushelfers Franz Saß, 
welcher bisher in Marienſee Kreis Danziger Höhe gewohnt hat, Er— 
mittelungen anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. Nr. 1958 L 
zu berichten. 1 

Tiegenhof, den 8. April 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 4. 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeis und Ortsbehörden, die Herren Landjäger ſowie 
das Schupokommando erſuche ich Ermittelungen nach dem Aufenthalt 
des am 24. ll. os in Wagrowiec geborenen Kaſimir Szymkowiak an⸗ 
zuſtellen und mir zu Tgb. Nr 1955 L. unter Angabe der Staatsan⸗ 
gehörigkeit, mit der er gemeldet iſt, Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 8. April 1927. 

Der Landrat. 
Tun 


Standesamtsbezirk Kunzendorf. 


Der Lehrer Engelmann aus Kunzendorf iſt vom Senat der Freien 


Stadt Danzig zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Kun⸗ 


zendorf ernannt worden. 

Tiegenhof, den 6. April 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſes. 
Kr. 6. — 


Perſonalien. 
Die als Hausväter in den Schulvorftand der Schule in Krebs= 
felde gewählten 
1 Bofbefiger Pauls-Hrebsfelde, 
Bod- Krebsfelde 
find für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 29. März 1922. 
Der Landrat. 
2 7, 


Maul und Klauenſeuche. 

Die Maul» und Ulauenſeuche unter dem Rindviehbeſtaude des 
Hofbeſitzers Willy Epp in Cralau ift erloſchen. Die mit meiner vieh⸗ 
ſeuchenpolizeilichen Anordnung vom 7. 5. d. Is. (Kreisblatt Nr. 10) 
angeordneten Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben. 

Tiegenhof, den 12. April 1927. 

Der Landrat. 


Husſchreibung. 
Für die Unterhaltung der Ureisſtraße Ladefopp— 
Tiegenhof ſoll die Lieferung von 600 ebm Kies frei Ver⸗ 
wendungsſtelle in 5 Loſen vergeben werden. Jedem An⸗ 


Nr. 8. 


gebot ift eine Kiesprobe beizufügen, die für die Lieferung 


unbedingt maßgebend iſt. 


FEleKtrol 


Der 


Staubsauger. 
In Monatsraten v. 20 G erhältlich. 
Danzig. Töpfergasse 233-234. 


Fernspr. 26526. 


44 


Los 1 Stat. 6, 31 — 8,1-+25==200 ebm 

Cos 2 Stat. 8,1425 — 9,5 19200 ebm 

Cos 3 Stat. 10, 1+19—11,4-F19=200 ebm 

Angebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender Auf: 
ſchrift verſehen, bis zum 27. April d. Is. vorm. 11 Uhr 
an das unterzeichnete Bauanıt einzureichen, 

Den Suſchlag behält ſich der Kreis⸗Ausſchuß aus⸗ 
drücklich vor. 

Tiegenhof, den 12. April 1927. 

Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Großwerderkommune. 


Die Generalverſammlung der Groß Werderkommune findet am 
Mittwoch, den 27. April, 10 Uhr vormittags, im Deutſchen Hauſe zu 
Neuteich ſtatt. Die Herren Gemeindevorſteher der hierzu gehörigen 
Ortſchaften werden erſucht, je einen mit Vollmacht verſehenen Depu⸗ 
tierten zu entſenden. 

Tagesordnung: Rechnungslegung, Verſchiedenes. 
Der Verkanf der Weidezettel findet an demſelben Tage, nachmittags 
2 Uhr, ſtatt. 

Auch werden an dem Tage Meldungen für Bullen (ſprungfähig) 

auf freier Weide angenommen. 


Das Repräſentanten⸗ Kollegium der Gr. 


Werderkommune. 
M. Schroedter. 


Bekanntmachung. 


Der Haushaltsvoranſchlag des Marienburger Deichverbandes für 
das Rechnungsjahr 1922/28 liegt in den Tagen vom 16. April bis 
50. April d. Is. in der Deichkaſſe zu Tiegenhof während der Stunden 
von 9—12 Uhr vormittags zur Einſicht der Deichgenoſſen aus. 

Tiegenhof, den 9. April 1927. 

Der Deichhauptmann. 
F. Döhring. 


rolux | 


8 Aeon 


. Entlaufen am 26. 
Yoggen-Hündi 
mit kupierten hochſtehenden 
Ohren auf den Namen Helga 
hörend. Meldungen an Guts⸗ 
beſitzer Willi Fast, 
Eichwalde. 
Balsbandadrefie M. Reibe. 


Nowawies nin. 


Tierarzt Vargums 


. gefetzlich geſchücztes 


Viehreinigungspulber 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe · 
ner Landwirte u. Tievärzte 
das 
wirkſamſte Anaeziefer- 
mittel bei allen Haustieren! 
Keine Wafchungen! 
Keine Erkältungen mehr. 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


— mm nn —— 


5 Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


